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Qualifizierung für Fachbereichs-, Fach -
konferenz-, Fachbereichskonferenz-,
Bildungsgangsgruppen-, Fachgruppen -
leitungen in Niedersachsen (QFbL)
hier: Ausschreibung für die Ausbildung von Trainerinnen und
Trainern 

Niedersachsen ermöglicht Schulleiterinnen und Schulleitern
seit 2003 eine systematische Qualifizierung bei erstmaliger
Übertragung des Amtes. Ständigen Vertreterinnen und Vertre-
tern wird seit 2010 ein Qualifizierungsangebot gemacht. Qua-
lifizierungsmaßnahmen für Didaktische Leiterinnen und Leiter
bietet das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Qua -
litätsentwicklung (NLQ) ab 2014 an. Im Auftrag des Kultusmi-
nisteriums soll nun ein Qualifizierungskonzept für Fachbe-

reichs-, Fachkonferenz-, Fachbereichskonferenz-, Bildungs-
gangs  gruppen- und Fachgruppenleitungen (im Folgenden FbL)
in Niedersachsen erarbeitet und umgesetzt werden. Die Be-
deutung und die Annahme der Leitungsrolle der FbL wird mit
diversen Angeboten zu würdigen und zu unterstützen sein. 

Dafür werden Fachbereichs-, Fachkonferenz-, Fachbereichs-
konferenz-, Bildungsgangsgruppen- oder Fachgruppenleitun-
gen aller Schulformen gesucht, die zukünftig als QFbL-Traine-
rinnen oder -Trainer nach einer etwa einjährigen Ausbildung
arbeiten möchten. Die Auswahl erfolgt unter Bezug auf die
Schulform, das Fach bzw. den Fachbereich in einem Assess -
ment-Center.

Details zur Ausschreibung für die Trainerinnen und Trainer er-
halten alle Schulleitungen mit dem Angebot eines Sekundar-
bereiches I sowie die Berufsbildenden Schulen in Niedersach-
sen über den Government-Server für Schulen in Niedersach-
sen (GoSiN) im Dezember 2014.

Auskünfte erteilt Frau Osmers, NLQ Hildesheim, E-Mail: kristina.
osmers@nlq.niedersachsen.de.

Neue Kurse im Programm des 
Niedersächsischen Landesinstituts für
schulische Qualitätsentwicklung (NLQ)

Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium

Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt der Dienstposten 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 34
(Gesamtschulen, Ganztagsschulen)

zu besetzen. Die Ausschreibung richtet sich an Lehrkräfte aus
dem niedersächsischen Schuldienst, die sich im Eingangsamt
oder im ersten bzw. zweiten Beförderungsamt befinden. Der
ausgeschriebene Dienstposten soll im Wege der Abordnung
für die Dauer von drei Jahren besetzt werden.

Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem
derzeitigen Amt der Bewerberin oder des Bewerbers.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
im Wesentlichen schulfachliche Aufgaben in allgemeinen und
übergeordneten Angelegenheiten der Gesamtschulen wahr-
nehmen. Ein wesentlicher Schwerpunkt hierbei sind Angele-
genheiten des Sekundarbereichs II sowie die Mitwirkung bei
der Gestaltung der gymnasialen Oberstufe und der Abiturprü-
fung.

Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des Dienst -
postens sind differenzierte Kenntnisse des niedersächsischen
Bildungswesens sowie Sicherheit im Umgang mit den gelten-
den Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Gesucht wird eine qualifizierte, verantwortungsbewusste und
selbstständig arbeitende Persönlichkeit mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Gymnasien; sie soll Erfahrungen in
der Sekundarstufe II einer Gesamtschule aufweisen.

Eine mehrjährige Unterrichtstätigkeit in einer Integrierten Ge-
samtschule sowie Erfahrungen in unterschiedlichen schul-
formspezifischen Aufgabenfeldern sind ebenso erwünscht wie
eine ausgeprägte Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, Re-
formoffenheit, Verhandlungsgeschick sowie Kooperations-
und Teamfähigkeit. Zugleich wird ein hohes Maß an Leis -
tungsbereitschaft und Eigeninitiative erwartet.

Der Dienstposten ist nur bedingt teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalak-
te innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 13, Schiffgraben12, 30159 Hannover, zu richten.

Für fachliche Rückfragen steht Herr Frenzel-Früh, Tel.: 0511
1207067, zur Verfügung.
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(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)
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2.   Niedersächsisches Kultusministerium

Das Niedersächsische Kultusministerium sucht für die Durch-
führung von modularen Qualifizierungen im Sekundarbereich I

Multiplikatorinnen und Multiplikatoren inklusive Schule

Es werden acht Multiplikatorinnen und Multiplikatoren (MiS)
für den Sekundarbereich I gesucht.

Im März 2012 hat der Niedersächsische Landtag das Gesetz
zur Einführung der inklusiven Schule verabschiedet. Das be-
deutet, dass Schülerinnen und Schüler mit und ohne Behinde-
rung ihren Bedürfnissen entsprechend gemeinsam unterrich-
tet werden. Damit ist für alle Schülerinnen und Schüler ein
barrierefreier Zugang zu den Schulen geschaffen. Im Schul-
jahr 2013/2014 begann die Einführung der inklusiven Schule
aufsteigend mit den Klassen 1 und 5. Seit 2011 werden Fort-
bildungen für Lehrkräfte an Grundschulen und seit 2012 für
Lehrkräfte der Sekundarstufe I angeboten. Um das Angebot zu
vergrößern, zu erweitern und zu ergänzen, werden erneut
Lehrkräfte gesucht, die zu Multiplikatorinnen bzw. Multiplika-
toren ausgebildet werden sollen. Die Qualifizierung beginnt
im Februar 2015 und findet in sechs Modulen zu folgenden
Themen statt:

–    rechtliche Rahmenbedingungen der Inklusion

–    Bedarfsanalysegespräche führen

–    Unterricht in heterogenen Lerngruppen

–    sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf

     – Schülerinnen und Schüler

     – Formen und Orte der sonderpädagogischen Förderung in
Niedersachsen

–    Index Inklusion

–    Classroom Management

–    Verhaltensauffälligkeiten

     – Prävention

     – Intervention

–    Diagnostik

–    Förderpläne

     – Erstellen

     – Fortschreiben

–    kollegiale Zusammenarbeit von Lehrkräften unterschiedli-
cher Schulformen

–    Elternarbeit

-    Erwachsenenbildung

Die Multiplikatorinnen und Multiplikatoren finden sich wäh -
rend der Qualifizierung zu Fortbildungstandems zusammen
und werden die Qualifizierungen über die Kompetenzzentren
für regionale Lehrerbildung anbieten. Sie verpflichten sich, für
diese Veranstaltungen drei Jahre zur Verfügung zu stehen. Die
Fortbildungen finden während der Unterrichtszeit statt. Die
Multiplikatorinnen und Multiplikatoren werden für die Aufga-
benwahrnehmung von dienstlichen Verpflichtungen freigestellt
und erhalten ab dem 1.8.2015 drei Anrechnungsstunden.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Schwerpunkt
Hauptschule, an Grund-, Haupt- und Realschulen, Schwer-
punkt Haupt- und Realschule, an Realschulen, Gymnasien
oder für Sonderpädagogik.

Das Profil für eine erfolgreiche Bewerbung von Interessentin-
nen und Interessenten sollte folgende Punkte aufzeigen:

–    Erfahrung in inklusiven Arbeitszusammenhängen

–    mehrjährige Unterrichtstätigkeiten

–    Einsatzbereitschaft

–    Kooperationsbereitschaft

–    Teamfähigkeit

–    Belastbarkeit

–    sozialkompetente Kommunikationsfähigkeit

–    Methodenkompetenz

–    Präsentationskompetenz

–    Flexibilität

–    Mobilität

–    Reflexionsbereitschaft und -fähigkeit

–    Erfahrung in der Erwachsenenbildung, wünschenswert

Es wird die Bereitschaft zum Einsatz in ganz Niedersachsen
erwartet.

Bewerbungen mit 

–    tabellarischem Lebenslauf,

–    schriftlicher Formulierung der Erwartungen an die Aufgabe,

–    Nachweisen über Qualifikationen sowie

–    Einverständniserklärung zur Einsicht in die Personalakte

sind bis zum 2.1.2015 auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 22, Herrn Schirrmacher,
Schiff graben 12, 30159 Hannover, zu richten.

Ein Vorabexemplar der Bewerbung ist an das Niedersächsische
Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung, Frau Beh-
rens, Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim, zu richten. Nähere
Aus kunft erteilen Herr Schirrmacher, Tel.: 0511 1207279, E-
Mail: thomas.schirrmacher@mk.niedersachsen.de, und Frau
Beh   rens, Tel.: 05121 1695267, E-Mail: julia.behrens@nlq.nie-
dersachsen.de.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist – vorbehalt -
lich der Freigabe durch den Ausschuss für Haushalt und Fi-
nanzen – zum 1.2.2015 der Dienstposten 

der Abteilungsdirektorin / des Abteilungsdirektors

als Leiterin oder Leiter der Regionalabteilung Lüneburg und
Vertreterin oder Vertreter des Präsidenten der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde

zu besetzen. 

Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe B 2 NBesO be-
wertet.

Zu den Aufgaben der Abteilungsdirektorin oder des Abtei-
lungsdirektors gehören die Organisation der Arbeitsabläufe
und die Sicherung der Qualität der Arbeitsergebnisse. Sie oder
er gewährleistet die Entwicklung und Umsetzung der landes-
weit einheitlichen Standards und Verfahrensweisen und koor-
diniert den Personaleinsatz. 



Bewerberinnen und Bewerber müssen 

–    über eine Lehrbefähigung gemäß NLVO-Bildung verfügen
und ein Amt nicht unterhalb der BesGr. A 16 BBesO im
Schulaufsichtsdienst oder in der obersten Schulbehörde
wahrnehmen oder wahrgenommen haben oder

–    über die Befähigung für die Laufbahn der Laufbahngruppe 2
der Fachrichtung Allgemeine Dienste, die den Zugang für
das zweite Einstiegsamt eröffnet, verfügen und ein Amt
nicht unterhalb der BesGr. A 16 BBesO bekleiden. 

Darüber hinaus ist eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit in
der Schulverwaltung erforderlich.

Es wird ferner erwartet, dass Bewerberinnen und Bewerber
über umfassende Kenntnisse der aktuellen schul- und bil-
dungspolitischen Entwicklung verfügen und Erfahrungen in
der Begleitung und Umsetzung von Verwaltungsreformprozes-
sen nachweisen können.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber muss
über Führungskompetenz, Überzeugungskraft, Organisations-
vermögen sowie Verhandlungsgeschick und Kooperationsfähig -
keit verfügen. Darüber hinaus werden Belastbarkeit, Flexibi-
lität und eine hohe Leitungskompetenz, die sich in der Beherr-
schung von Führungsmethoden, strategischem, systema tischem
und kreativem Denken sowie der Fähigkeit zur Aufgaben- und
Ressourcensteuerung äußert, verlangt.

Eine Europaqualifizierung entsprechend den Beschlüssen der
Niedersächsischen Landesregierung ist erforderlich.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausge-
wählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit
und danach erfolgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Ent-
gelt nach den zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden ta-
rifrechtlichen Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist nicht teilzeitgeeignet. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung auf dem Dienst-
weg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13,
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. Mit Blick auf
ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die
Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-Adresse
hilfreich. 

Für Rückfragen steht im Kultusministerium Herr Markmann,
Tel.: 0511 1207144, zur Verfügung.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabtei-
lung Hannover, ist zum 1.8.2015 ein nach A 13 NBesO bewer-
teter Dienstposten

einer Regionalbeauftragten / eines Regionalbeauftragten
für Prävention und Gesundheitsförderung

zu besetzen.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
eines der Lehrämter an allgemein bildenden Schulen oder dem
Lehramt an berufsbildenden Schulen. 

Zu den Aufgabenschwerpunkten im Bereich des sozialen Ler-
nens und der Gesundheitsförderung von Schülerinnen und
Schülern gehören insbesondere die

–    Koordinierung des schulformübergreifenden Aufgabenbe-
reichs „Prävention und Gesundheitsförderung von Schüle-
rinnen und Schülern“ sowie von Projekten und Maßnah-
men,

–    Beratung und Unterstützung der Schulen im Rahmen der
Qualitätsentwicklung,

–    Konzipierung und (Fort-)Entwicklung von Präventionsmaß -
nahmen für die Schule,

–    Koordinierung und Steuerung des Einsatzes beauftragter
Lehrkräfte der Präventionsarbeit,

–    Mitarbeit in Projekten und Netzwerken,

–    Qualifizierung von Lehrkräften sowie Schulteams und Pro-
jektgruppen,

–    Zusammenarbeit mit anderen Institutionen, Verbänden
und Organisationen.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden erwartet:

–    Kenntnisse über und Erfahrung in der Umsetzung aktueller
Konzepte zur Gewaltprävention und zum sozialen Lernen
sowie zur Gesundheitsförderung von Schülerinnen und
Schülern,

–    Vertrautsein mit grundsätzlichen Verfahren und Instru-
menten zum Prozess- und Projektmanagement,

–    Kompetenzen zur Durchführung von Qualifizierungsmaß-
nahmen, Moderation von Arbeitsgruppen und Führen von
Beratungsgesprächen,

–    Kenntnisse über niedersächsische Konzepte, Verfahren und
Instrumente zur Qualitätsentwicklung von Unterricht und
Schule,

–    Kenntnisse über Evaluationsverfahren und -instrumente,

–    Arbeit mit dem PC, Internet und Kenntnisse der gängigen
Anwendersoftware,

–    wesentliche Kenntnisse über Aufgaben, Strukturen und
Prozesse in der NLSchB,

–    Fähigkeit zur Strukturierung von Informationen und Ge-
staltung von Arbeitsabläufen,

–    Fähigkeit zur Koordinierung und Steuerung von Projekt-
gruppen,

–    Sicherheit im Auftreten und in der Außendarstellung,

–    ausgeprägte Teamfähigkeit.

Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Nds. Gleichberechtigungsgesetzes in al-
len Bereichen und Positionen abzubauen. Bewerbungen von
Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit ei-
ner Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser
Ausschreibung auf dem Dienstweg zu richten an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Dezernat Z, Auf der Hude 2,
21339 Lüneburg.
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Auskunft über den zu besetzenden Dienstposten erteilt Herr
Mischke, Tel.: 04131 152007. Auskunft zum Bewerbungsver-
fahren erteilt Frau Ebken, Tel.: 04131 152719.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Wolfsburger Bildungslandschaft wird zum 1.2.2015
eine Lehrkraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

zur Mitarbeit im Bildungsbüro der Stadt Wolfsburg gesucht. 

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Wolfsburg im Umfang der Hälfte der je-
weils maßgeblichen Regelstundenzahl für den Zeitraum vom
1.2.2015 bis zum 31.1.2018.

Seit der Einrichtung eines Bildungsbüros zum 9.12.2009 ver-
folgt die Stadt Wolfsburg in staatlich-kommunaler Verant-
wortungsgemeinschaft mit dem Land Niedersachsen verstärkt
das Ziel, in einem kontinuierlichen und langfristig angelegten
Prozess die in der Stadt vorhandenen Bildungsinitiativen und
Bildungsakteure zu einem städtischen Bildungsnetzwerk auf-
zubauen bzw. weiter auszubauen. Auf diese Weise sollen
Strukturen und Synergien entstehen bzw. gefördert werden,
die die Menschen einer Stadt zu einer höheren Bildungsbetei-
ligung befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmöglich un-
terstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen den Bil-
dungsbereichen ist dabei ein wichtiges Schwerpunktthema in
der Wolfsburger Bildungslandschaft, damit Transparenz und
Anschlussfähigkeit der Bildungsangebote sichergestellt wer-
den können. 

In der Stadt Wolfsburg genießt das Thema Bildung hohe Prio-
rität. Dies zeigt sich in den Schwerpunktsetzungen der Wolfs-
burger Politik und in zahlreichen Bildungsprojekten von viel-
fältigen Partnern. Dabei ist den Beteiligten bewusst, dass die
Gestaltung der Wolfsburger Bildungslandschaft eine Gemein-
schaftsaufgabe entlang der Bildungsbiographie der Bürgerin-
nen und Bürger ist.

Das Bildungsbüro der Stadt Wolfsburg übernimmt seit 2009
bei der Umsetzung der in der Bildungslandschaft abgestimm-
ten Maßnahmen steuernde, koordinierende und unterstützen-
de Aufgaben. Die Bildungskoordinatorin bzw. der Bildungsko-
ordinator bringt schulfachliche Expertise in die Arbeit des Bil-
dungsbüros ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungsko-
ordinators gehören:

–    Entwicklung und Umsetzung von Projekten, die sich aus
den Handlungsempfehlungen des 2. Wolfsburger Bildungs -
berichtes ergeben (Veröffentlichung im Frühjahr 2015),

–    Mitarbeit bei der Koordinierung und Umsetzung der be-
schlossenen Maßnahmen des strategisch koordinierenden
Gremiums mit dem Land Niedersachsen sowie Berichter-
stattung in diesem Gremium,

–    Mitarbeit bei der sonstigen Gremienarbeit und Vor- und
Nachbereitung von Sitzungen der Gremien,

–    Vernetzungsarbeit,

–    Mitarbeit bei der Koordinierung bzw. Förderung der Kom-
munikation (sowohl innerhalb der Bildungslandschaft als
auch bei Bedarf zwischen Bildungsregionen).

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-

rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und Schulangebote vor Ort so-
wie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben, im
Projektmanagement und zur Anwendung neuer Informations-
und Kommunikationstechnologien. Grundkenntnisse in der
Organisation eines Verwaltungsarbeitsplatzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zur Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zum Einblick in die Personalakte
bis zum 29.12.2014 auf dem Dienstweg an die Niedersächsi-
sche Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig, z.
H. Herrn Mazzega, Postfach 3051, 38020 Braunschweig, zu
richten. Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-
Abordnung an die Stadt Wolfsburg erfolgt, wird die Auswahl -
entscheidung im Einvernehmen mit der Stadt Wolfsburg ge-
troffen. Weitere Auskünfte erteilt Herr Stolle, E-Mail: guido.
stolle@stadt.wolfsburg.de, Tel.: 05361 282282.

6.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist – vorbehaltlich der
Freigabe durch den Ausschuss für Haushalt und Finanzen –
zum 1.6.2015 der Dienstposten

der Abteilungsleiterin / 
des Abteilungsleiters der Abteilung 4

– Qualifizierung von Leitungspersonal –

am Dienstort Hildesheim zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Direktorin beim NLQ / Leitender
Direktor beim NLQ) ist nach Besoldungsgruppe A 16 NBesO
be wertet.

Gesucht wird eine Persönlichkeit, die die Abteilung „Qualifi-
zierung von Leitungspersonal“ führt und weiterentwickelt. 

Zu den Aufgaben der Abteilung gehören u. a. 

–    Entwicklung von Curricula und Konzepten für die Erstqua-
lifizierung neu ernannter Schulleiterinnen / Schulleiter
und Funktionsträgerinnen / Funktionsträger mit Leitungs-
verantwortung,

–    Entwicklung von Curricula und Konzepten für die berufs-
begleitende Qualifizierung des Leitungspersonals in Schu -
len, Studienseminaren und Schulbehörden,
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–    Entwicklung von Konzepten und Instrumenten für die För-
derung von Leitungsnachwuchs in den Schulen,

–    Planung, Durchführung und Evaluierung geeigneter Maß-
nahmen, Nutzung der Ergebnisse für die Revision von Cur-
ricula und Qualifizierungskonzepten,

–    Umsetzung und Steuerung landesweiter Qualifizierungen
im Rahmen bildungspolitischer Schwerpunkte,

–    Mitwirkung bei abteilungsübergreifenden Vorhaben und
beim Qualitätsmanagement innerhalb des NLQ.

Zur Erfüllung der beschriebenen Aufgaben ist neben der Ab-
stimmung innerhalb des NLQ die enge und eigenverantwort -
liche Kooperation mit dem Niedersächsischen Kultusministe -
rium, der Niedersächsischen Landesschulbehörde, der Wirt-
schaft und den Gewerkschaften, Verbänden, Hoch schulen
sowie Fortbildungsinstituten auch in anderen Bundesländern
und auch im europäischen Ausland erforderlich. Thematisch
bedingt ist ggf. der Dialog mit Verbänden sowie mit der allge-
meinen und der Fachöffentlichkeit zu führen.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
die Laufbahn der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung,
wissenschaftliche Dienste oder Gesundheit und soziale Dien-
ste, die den Zugang für das zweite Einstiegsamt eröffnet, ver-
fügen und eine mehrjährige erfolgreiche Tätigkeit im Bil-
dungsbereich, davon mehrjährig in einem Amt der Besol-
dungsgruppe A 15 oder A 16 in einer Schule, einem Stu dien -
seminar oder in einer herausgehobenen Position in der Schul-
verwaltung oder vergleichbaren Ein richtungen sowie Erfah-
rung in der Leitung von Organisationseinheiten nachweisen.

Eine Europaqualifizierung entsprechend den Beschlüssen der
Niedersächsischen Landesregierung ist erforderlich.

Es wird erwartet, dass die Dienstposteninhaberin / der Dienst-
posteninhaber die Abteilung mit hoher Reflexions- und Ent-
wicklungsbereitschaft, respektvoll im Umgang mit Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern motivationsfördernd leitet. Dazu
gehört:

–    umfassende Kenntnis über Führungstheorien und über Be-
funde einschlägiger wissenschaftlicher Arbeiten,

–    vertiefte Kenntnis über den Aufbau des niedersächsischen
Schulwesens und die Struktur der niedersächsischen Lehr-
erfortbildung sowie über die aktuellen pädagogischen
Entwicklungen sowie Strukturveränderungen an nieder-
sächsischen Schulen, 

–    gründliche Kenntnis über die Handlungsbedingungen ei-
genverantwortlicher Schulen,

–    gründliche Kenntnis und Erfahrung im Qualitätsmanage-
ments sowie der internen und externen Evaluation,

–    gründliche Kenntnis über Organisationsentwicklung und
Pro jektmanagement,

–    Kenntnis über einschlägige Rechts- und Verwaltungsvor-
gaben,

–    Fähigkeit zur Analyse, zur erfolgreichen Bewältigung
kom plexer Situationen und zur Umsetzung komplexer Ab-
läufe,

–    Organisationstalent und die Fähigkeit zur Steuerung kom-
plexer Arbeitsprozesse,

–    Innovationsbereitschaft und die Fähigkeit, Innovationen
und Entwicklungsprozesse zu initiieren und zu begleiten,
sowie kreatives und strategisches Denkvermögen,

–    Personalführungskompetenz sowie Überzeugungsfähigkeit,
Durchsetzungsfähigkeit und Entscheidungsstärke, Kritik-,
Konflikt- und Kompromissbereitschaft,

–    hohe Kommunikationskompetenz, Kooperationsfähigkeit
und Verhandlungsgeschick,

–    Erfahrungen in der Fort- und Weiterbildung, möglichst in
der Qualifizierung von Leitungspersonal.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben. 

Wird eine Tarifbeschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausge-
wählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit
und danach erfolgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Ent-
gelt nach den zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden ta-
rifrechtlichen Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze. 

Das NLQ strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Un-
terrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. Daher sind Bewer-
bungen von Frauen besonders erwünscht.

Wegen der umfangreichen Aufgabenpalette und der kom-
plex en Steuerungsaufgaben ist die Stelle nur bedingt teilzeit-
geeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Bitte weisen Sie zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der
Be werbung auf die Behinderung / Gleichstellung hin.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu
richten. 

Nähere Auskünfte erteilen Herr Büschel, Niedersächsisches
Kultusministerium, Tel.: 0511 1207274, oder der Präsident des
Niedersächsischen Landesinstituts für schulische Qualitäts-
entwicklung, Herr Homeier, Tel.: 05121 1695232.

7.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum 1.2.2015 für die
Dauer von drei Jahren 

ein Dienstposten im Fachbereich 34 Berufliche Bildung
– Lehrpläne, Materialien sowie Unterrichtshilfen 

für berufsbildende Schulen –

durch eine Lehrkraft auf dem Wege der Abordnung am
Dienstort Hildesheim zu besetzen. 

Es wird angestrebt, den Dienstposten am NLQ zu verstetigen,
eine Planstelle steht jedoch derzeit nicht zur Verfügung.

Die Erarbeitung dieser Produkte geschieht in Kommissionen
aufgrund von Aufträgen aus dem Niedersächsischen Kultus-
ministerium. Die Kommissionen werden durch die „Ständige
Arbeitsgruppe für die Entwicklung und Erprobung beruflicher
Curricula und Materialien (STAG für CUM)“ betreut. Die Arbeit
ist projektartig strukturiert und organisiert. 

Vor diesem Hintergrund sind im Wesentlichen folgende Auf-
gaben zu erfüllen:

–    Absprachen mit Referentinnen und Referenten des Kultus-
ministeriums,



–    Sammlung, Aufbereitung und Verfügungstellung von Lite-
ratur und Fachbeiträgen,

–    Beraten der Kommissionen in berufspädagogischen Ange-
legenheiten und rechtlichen Fragestellungen,

–    Unterstützen der Arbeits- und Diskussionsprozesse,

–    Koordinierung der Kommunikation aller Beteiligten,

–    Sicherstellen der organisatorischen Rahmenbedingungen,

–    fachliche Bearbeitung im Anhörungsverfahren,

–    Publikation der Rahmenrichtlinien und Materialien,

–    Mitwirken bei der Implementation der Rahmenrichtlinien,

–    Evaluation der Kommissionsarbeit.

Die Wahrnehmung der Aufgaben erfordern folgende Voraus-
setzungen:

–    Kenntnisse über und Erfahrungen mit den Strukturen und
Bildungsgängen des beruflichen Bildungswesens,

–    Kenntnisse der aktuellen schul- und bildungspolitischen
Ent wicklungen sowie der Veränderungen in der Arbeitswelt,

–    sicherer Umgang mit Standard-Bürosoftware,

–    Kooperationsbereitschaft,

–    Fähigkeit, in wechselnden Teams zu arbeiten.

Erfahrungen aus der Arbeit in einer Kommission sind wün-
schenswert. 

Die Bandbreite der möglichen Aufträge fordert von der Be-
werberin / dem Bewerber ein hohes Maß an Flexibilität und
die Bereitschaft, sich in unbekannte Berufsbereiche und
Fächer einzuarbeiten. 

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an berufsbildenden Schulen (Laufbahngruppe 2
Fachrichtung Bildung) bis einschließlich zum ersten Beförde-
rungsamt aus den berufsbildenden Schulen des Geschäftsbe-
reichs des Niedersächsischen Kultusministeriums.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Zur Wahrung ihrer Interessen wird ge-
beten, in der Bewerbung mitzuteilen, ob eine Schwerbehinde-
rung / Gleichstellung vorliegt.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind
willkommen.

Der Dienstposten ist teilzeitgeeignet; die Besetzung im Um-
fang von 1,0 VZE ist angestrebt. 

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in Verbindung mit der Dienstvereinbarung über die Arbeitszeit
im NLQ.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von vier Wochen
nach Erscheinen der Ausschreibung mit einer Einverständnis -
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte auf dem
Dienstweg an das Niedersächsische Landesinstitut für schuli-
sche Qualitätsentwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hil-
desheim.

Auskünfte erteilen:

Herr Faulwasser, Fachbereich 34, Tel.: 05121 1695253,
E-Mail: michael.faulwasser@nlq.niedersachsen.de, sowie 

Herr Popplow, Abteilungsleiter 1, Tel.: 05121 1695286, 
E-Mail: harald.popplow@nlq.niedersachsen.de.

8.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für die Dauer von drei Jahren ein Dienstposten

als Projektleiterin bzw. Projektleiter
„Deutsch als Zweit- und Bildungssprache“

durch eine geeignete Lehrkraft im Wege der Abordnung zu
besetzen.

Die Projektleiterin bzw. der Projektleiter wird in der Abteilung 3,
Fachbereich 33 – Qualitätsentwicklung –, im Aufgabenbereich
unterrichtsübergreifende Vorhaben / Europa / Internationales tä -
tig sein.

Die Aufgaben der Projektleiterin bzw. des Projektleiters sind:

–    Entwicklung eines Konzepts zur durchgängigen Sprachbil-
dung (Verstetigung DaZNet) in enger Zusammenarbeit mit
dem Niedersächsischen Kultusministerium,

–    Erstellung und Umsetzung eines landesweiten Fortbil-
dungskonzepts für den Bereich Deutsch als Zweit- und
Bildungssprache.

Für die Auswahl der Projektleiterin bzw. des Projektleiters sol-
len folgende Kriterien berücksichtigt werden:

–    Fachlehrkraft Deutsch mit Erfahrungen im Bereich
Deutsch als Zweitsprache (DaZ), Deutsch als Fremdspra-
che (DaF) oder mit einem abgeschlossenen Studium einer
modernen Fremdsprache,

–    Unterrichtserfahrung und gute pädagogische Fachkennt-
nisse,

–    Erfahrungen im Bereich internetgestützter Verfahren der
Information, Kommunikation und Fortbildung.

Erwünscht ist außerdem entweder Leitungserfahrung oder Er-
fahrung im Bereich der Erwachsenenbildung bzw. Fortbildung.

Erwartet werden darüber hinaus Einsatzbereitschaft, ausge-
prägte Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Team-
fähigkeit sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in wechseln-
de Aufgaben.

Bewerben können sich Lehrkräfte (Laufbahngruppe 2 Fach-
richtung Bildung) aus den öffentlichen Schulen Niedersach-
sens.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Der Abordnungsdienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeig-
net, eine Besetzung im Umfang von 1,0 Vollzeiteinheiten ist
jedoch erforderlich.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ.

Der Dienstort ist Hildesheim.

Interessierte haben die Möglichkeit, ihre Bewerbung auf dem
Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einverständ-
niserklärung zur Einsicht in die Personalakten innerhalb von
drei Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige beim Nieder-
sächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwick-
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lung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim, einzureichen.
Parallel dazu ist die Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf) auf
elektronischem Wege direkt an die nachstehenden E-Mail-
Adressen zu senden. 

Ein aktueller formloser Leistungsbericht der Schulleitung, in
dem Bezug genommen wird auf die Eignung für die Wahrneh-
mung der neuen Aufgabe, ist der Bewerbung beizufügen bzw.
zeitnah nachzureichen.

Auskünfte erteilen:

Herr Facklam, Tel.: 05121 1695269, 
E-Mail: bodo.facklam@nlq.niedersachsen.de, sowie

Herr Popplow, Tel.: 05121 1695286, 
E-Mail: harald.popplow@nlq.niedersachsen.de.

9.   Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover

An der zentralen Einrichtung Fachsprachenzentrum der Gott-
fried Wilhelm Leibniz Universität Hannover werden

zwei Lehrbeauftragte für Latein 

gesucht.

Die Tätigkeit umfasst den prüfungsvorbereitenden Unterricht,
die Vorbereitung, die Durchführung sowie die Korrektur von
Prüfungen in den Intensivsprachkursen Fakultätslatinum und
Latinum in den Monaten Februar / März 2015.

Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der
klassischen Philologie sowie langjährige Lehrerfahrung.

Die Tätigkeit erfolgt in den im Februar / März 2015 stattfin-
denden kostenpflichtigen Lateinintensivkursen Kleines Lati-
num und Latinum des Fachsprachenzentrums und beläuft sich
auf insgesamt 224 Unterrichtseinheiten (max. 112 Unterrichts -
einheiten pro Lehrperson). Pro Unterrichtseinheit (45 Minu-
ten) beträgt das Honorar 23,50 Euro. Alle mit einer üblichen
Lehrtätigkeit verbundenen Aufgaben (Vorbereitung, Nachbe-
reitung, Prüfungserstellung etc.) sind damit abgegolten. 

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Dr. Muallem, Tel.: 0511
76219551, E-Mail: muallem@fsz.uni-hannover.de, gerne zur
Verfügung. Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen an die Gottfried Wilhelm Leibniz Universität
Hannover, zentrale Einrichtung Fachsprachenzentrum, z. Hd.
Frau Dr. Muallem, Welfengarten 1, 30167 Hannover.

10. Deutsche Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstellen an deut-
schen Auslandsschulen aus:

Deutsche Schule Sofia, Bulgarien
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Integrierte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 214
Abitur (Reifeprüfung)
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Drittbewerbungen sind zulässig.

Internationale Deutsche Schule Paris, Frankreich 
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Deutschsprachige Schule
Unterrichtsprogramm mit bikulturellem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 301
Deutsche Allgemeine Hochschulreife und
zusätzliche optionale Baccalaureat-Prüfung: ABI-BAC
Haupt- und Realschulabschluss
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Deutsche Schule Guatemala, Guatemala
(frei zum 1.7.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Gegliederte Begegnungsschule / berufsbildender Zweig (IVP)
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 887
Hochschulreifeprüfung 
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Von der KMK anerkannte Berufsschule
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
TV-L

Spanischkenntnisse sind erforderlich.
Drittbewerbungen sind zulässig.

Deutsche Schule New Delhi, Indien
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 134
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsche Internationale Abiturprüfung (DIAP)
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Deutsche Schule Mexiko-Stadt (Lomas Verdes)
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Gegliederte Begegnungsschule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 784
Deutsches Sprachdiplom I und II
Hochschulreifeprüfung
Landeseigener Sekundarabschluss mit naturwissenschaft-
licher Hochschulzugangsberechtigung 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes. Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse sind erforderlich.
Drittbewerbungen sind zulässig.

Deutsche Schule Managua, Nicaragua
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Landessprachige Schule mit verstärktem Deutschunterricht
Klassenstufen: 1-12
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Schülerzahl: 611
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Sekundarabschluss des Landes
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB)
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Spanischkenntnisse und die Fakultas in einem der im
GIB deutschsprachig zu unterrichtenden Fächer (Deutsch,
Geschichte, Biologie) sind erwünscht.
Drittbewerbungen sind zulässig.

Deutsche Schule Moskau, Russland
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Deutschsprachige Schule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 435
Abschlüsse der Sekundarstufe I
Abitur (Reifeprüfung)
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Gute Englischkenntnisse sind erforderlich, Russischkenntnisse
sind erwünscht.
Drittbewerbungen sind zulässig.

FEDA Madrid, Spanien, 
(Formación Empresarial Dual Alemana)
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss: 31.12.2014)

Deutsche Auslandsberufsschule
Klassenstufen: 2 (1. und 2. Ausbildungsjahr)
Schülerzahl: 86
Abschlussprüfungen:
Industriekauffrau / Industriekaufmann
Kauffrau / Kaufmann für Spedition- und 
Logistikdienstleistung
Técnico en Comercio (Verkäufer)

Diplomhandelslehrerinnen / Diplomhandelslehrer mit Unter-
richtserfahrung in mindestens einem der genannten Ausbil-
dungsberufe
Bes.Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Leitungserfahrungen an einer beruflichen Schule und über-
durchschnittliches persönliches / berufliches Engagement
sind erwünscht.
Gute Spanischkenntnisse sind erforderlich.
Drittbewerbungen sind zulässig.

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 1207237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Übersen-
dung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung
angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen innehaben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);
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f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.



8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.
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Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Harzburg
a)   Grundschule Bündheim
b)  Stadt Bad Harzburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
f)   Herr Solf,
     Tel.: 0531 4843032

2.  Bad Harzburg
a)   Gerhart-Hauptmann-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Bad Harzburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
f)   Herr Solf,
     Tel.: 0531 4843032

3.  Braunschweig
a)   Grund- und Hauptschule 
     Rüningen
b)  Stadt Braunschweig 
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei
     zum 1.8.2015
f)   Herr Büsing,
     Tel.: 0531 4843012

4.  Waake
a)   Regenbogenschule, Grundschule
b)  Samtgemeinde Radolfshausen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei
     zum 1.8.2015

f)   Herr Meyna,
     Tel.: 0551 3910416

5.  Wolfsburg
a)   Hauptschule Vorsfelde
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Büsing,
     Tel.: 0531 4843012

Oberschulen

1.  Friedland 
a)   Carl-Friedrich-Gauß-Schule 
     Groß Schneen, Oberschule mit 
     gymnasialem Angebot
b)  Landkreis Göttingen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Die Lehrbefähigung für das Fach
     Musik ist erwünscht.
f)   Herr Meyna,
     Tel.: 0551 3910416 

2.  Friedland 
a)   Carl-Friedrich-Gauß-Schule 
     Groß Schneen, Oberschule mit 
     gymnasialem Angebot
b)  Landkreis Göttingen
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14), frei zum 1.8.2015
f)   Herr Meyna,
     Tel.: 0551 3910416 

Realschulen

1.  Goslar
a)   Realschule Goldene Aue
b)  Landkreis Goslar
c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor 
     (A 14), frei zum 1.8.2015
f)   Herr Solf,
     Tel.: 0531 4843032

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bad Harzburg
a)   Niedersächsisches Internats-
     gymnasium
b)  Landkreis Goslar  
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15), 
     frei zum 1.8.2015
f)   Herr Broy,
     Tel.: 0531 4843330

2.  Helmstedt
a)   Gymnasium Julianum
b)  Landkreis Helmstedt
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des B und der Berufs- und Stu-
     dienorientierung, Organisation 



     von Haushalt und Qualitätsent-
     wicklung, insbesondere des In-
     klusionskonzeptes, Organisation 
     von Arbeitsschutz und Gesund-
     heitsmanagement, Erste Hilfe, 
     Brandschutz und Evakuierung, 
     Zusammenarbeit mit dem Ge-
     bäudemanagement. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 0531 4843330

3.  Vechelde
a)   Julius-Spiegelberg-Gymnasium
b)  Landkreis Peine
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe (Einführungsphase, 
     Qualifikationsphase), Organisati-
     on der Abiturprüfungen, Projekt-
     steuerung im Bereich der Sucht-
     und Gewaltprävention. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689

4.  Wolfsburg 
a)   Wolfsburg Kolleg
b)  Stadt Wolfsburg 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe und des Abiturs, Mit-
     wirkung an der systematischen 
     Schulentwicklung und am Stun-
     denplan. Fundierte EDV-Kennt-
     nisse sind erforderlich. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 4843400

Gesamtschulen

1.  Braunschweig
a)   Integrierte Gesamtschule Querum
     Braunschweig, Integrierte 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule mit gymna -
     sialer Oberstufe (A 16), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2016

e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

2.  Braunschweig
a)   Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, 
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Braunschweig
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 26.9.2015
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

3.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg- 
     Gesamtschule Göttingen, Inte-
     grierte Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter (A 13), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015 
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, mit dem Lehramt 
     an Grund-, Haupt- und Real-
     schulen sowie mit dem Lehramt 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Vogelsaenger,
     Tel.: 0551 4005134
     Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Schulweg 23, 
     37073 Göttingen

Berufsbildende Schulen

1.  Braunschweig
a)   Berufsbildende Schulen V 
     der Stadt Braunschweig
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen. Zu den 
     Schwerpunkten des Stellenprofils 
     gehören die Erstellung der ge-
     samtschulischen Unterrichtsein-
     satzpläne, Koordinierung des Ge-
     samtstundenplans, Betreuung 

     des schulformübergreifenden 
     Bereichs der Informationstech-
     nologie, die Fortentwicklung des 
     Medienentwicklungsplans, Mit-
     arbeit im Rahmen der Schulent-
     wicklung sowie des Qualitäts- 
     und Prozessmanagements. Er-
     wartet werden fundierte EDV-
     Kenntnisse. Eine spätere Ände-
     rung des Aufgabenprofis bleibt 
     vorbehalten. Nähere Informatio-
     nen zur Schule finden Sie unter 
     www.bbs5-bs.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 4843552

Studienseminare

1.  Goslar
a)   Studienseminar Goslar für die 
     Lehrämter an Grund-, Haupt- 
     und Realschulen
c)   Seminarrektorin / Seminarrektor 
     (A 15)
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Realschulen oder an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen. 
     Bewerberinnen und Bewerber 
     sollen über Erfahrungen in der 
     Lehrerausbildung sowie in der 
     Leitung von Fachseminaren ver-
     fügen. Wünschenswert sind dar-
     über hinaus Kenntnisse zur sys- 
     tematischen Verbesserung der 
     Unterrichtsqualität und umfas-
     sende Kenntnisse und Erfahrun-
     gen in der Entwicklung von Se-
     minarcurricula und Seminarpro-
     grammen. 
f)   Frau Schlote,
     Tel.: 0551 3910420

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Asendorf
a)   Grundschule Asendorf
b)  Samtgemeinde Bruchhausen-
     Vilsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
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2.  Bassum
a)   Grundschule Petermoor Bassum
b)  Stadt Bassum
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Eine entsprechende Planstelle 
     steht derzeit nicht zur Verfügung.
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124

3.  Burgwedel
a)   Grundschule Kleinburgwedel
b)  Stadt Burgwedel
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 1067038
     (erneute Ausschreibung)

4.  Diepholz
a)   Jahnschule, Hauptschule
b)  Landkreis Diepholz
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Carstens,
     Tel.: 04242 16962120

5.  Hameln
a)   Schule am Mainbach, 
     Grundschule
b)  Stadt Hameln 
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

6.  Hannover
a)   Albert-Schweitzer-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

7.  Hannover
a)   Grundschule am Lindener Markt
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

8.  Hannover
a)   Grundschule Auf dem Loh
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

9.  Hannover
a)   Grundschule Entenfang
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

10.Hannover
a)   Fridtjof-Nansen-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

11.Hannover
a)   Grundschule Gartenheimstraße
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460

12.Hannover
a)   Gebrüder-Körting-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

13.Hannover
a)   Grundschule Groß-Buchholzer-
     Kirchweg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460

14.Hannover
a)   Grundschule Hägewiesen
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

15.Hannover
a)   Grundschule Mühlenberg
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460

16.Hannover
a)   Grundschule Stammestraße
b)  Landeshauptstadt Hannover 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hein,
     Tel.: 0511 1062429

17.Hessisch Oldendorf
a)   Grundschule am Rosenbusch
b)  Stadt Hessisch Oldendorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

18.Hessisch Oldendorf
a)   Grundschule Hemeringen
b)  Stadt Hessisch Oldendorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

19.Hildesheim
a)   Didrik-Pining-Schule, Grund- 
     und Förderschule mit dem 
     Schwerpunkt Sprache
b)  Stadt Hildesheim
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 05181 846012

20.Lauenförde
a)   Grundschule Lauenförde
b)  Samtgemeinde Boffzen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

21.Negenborn
a)   Grundschule im Forstbachtal
b)   Samtgemeinde Bevern
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

22.Neustadt am Rübenberge
a)   Hans-Böckler-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Neustadt am Rübenberge
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2015
f)   Frau Rehn,
     Tel.: 0511 1067094
     (erneute Ausschreibung)

23.Pattensen
a)   Leinetalschule, Grundschule
b)  Stadt Pattensen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067046
     (erneute Ausschreibung)

24.Schwarme
a)   Grundschule Schwarme / 
     Martfeld
b)  Samtgemeinde Bruchhausen-
     Vilsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124

25.Stuhr
a)   Grundschule Seckenhausen
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
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Oberschulen

1.  Söhlde
a)   Oberschule Söhlde
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 05181 846012

2.  Sulingen
a)   Carl-Prüter-Schule, Oberschule
b)  Landkreis Diepholz
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2015
f)   Frau Carstens,
     Tel.: 04242 16962120

Realschulen

1.  Holzminden
a)   Dr.-Jasper-Realschule
b)  Landkreis Holzminden 
c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Informatikkenntnisse für die ge-
     samte Schulverwaltung sind 
     sehr erwünscht.
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

2.  Lehrte
a)   Realschule Lehrte
b)  Stadt Lehrte 
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448

Förderschulen

1.  Rodenberg
a)   Schule am Deister, Förderschule 
     mit dem Schwerpunkt geistige 
     Entwicklung
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14 + Z)
f)   Herr Beckhausen,
     Tel.: 0511 1062425

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bückeburg
a)   Gymnasium Adolfinum 
     Bückeburg
b)  Landkreis Schaumburg

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Leiterin / 
     des Leiters (A 15 + Z); voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Frau Strickstrack-García,
     Tel.: 0511 1062386

2.  Hameln
a)   Schiller-Gymnasium Hameln
b)  Stadt Hameln
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der Einführungs-
     phase und Mitwirkung bei der 
     Koordinierung der Qualifikati-
     onsphase sowie bei der Organi-
     sation der Abiturprüfung, Mitar-
     beit bei der Budgetverwaltung 
     und der Koordination des Haus-
     halts, Koordinierung des Semi-
     narfaches und der schulischen 
     Austauschprogramme, Koordina-
     tion des Aufgabenfeldes B sowie 
     Durchführung von Veranstaltun-
     gen zur Studien- und Berufsori-
     entierung. Fundierte EDV-Kennt-
     nisse sind erforderlich. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Gottschalk,
     Tel.: 0511 1062451

3.  Hannover
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Hannover
b)  Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Physik an Gymnasien 
     (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Frau Strickstrack-García,
     Tel.: 0511 106 2386

4.  Hannover
a)   Leibnizschule, Gymnasium
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordinierung eines Jahrgangs in
     der Qualifikationsphase, Aufstel-
     len und Überwachen des Haus-
     haltes, Koordination der EDV, 
     Koordination der Gebäude- und 
     Inventarverwaltung. Sehr gute 

     EDV-Kenntnisse sind erforder-
     lich. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Herr Gottschalk,
     Tel.: 0511 1062451

5.  Hannover
a)   Wilhelm-Raabe-Schule, 
     Gymnasium
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), frei zum 1.2.2015
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 1062313
     (erneute Ausschreibung)

6.  Hannover
a)   Wilhelm-Raabe-Schule, 
     Gymnasium 
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Koordinierung der Jahrgänge 5-7
     und des Ganztagsangebotes, 
     Verwaltung des Schulbudgets 
     und der Lernmittel, Mitarbeit an 
     Stunden- und Vertretungsplänen,
     Koordinierung der Bereiche „Ak-
     tives Schulleben“ und „Gesund-
     heitsprävention und Arbeitssi-
     cherheit“. Fundierte EDV-Kennt-
     nisse der in der Schule benutz-
     ten Software sind gewünscht. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 1062313

7.  Hannover
a)   Gymnasium Herschelschule 
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs I, Mitarbeit bei der Koor-
     dinierung des Ganztagsangebots, 
     Koordinierung von Schulfahrten 
     und Austauschprogrammen, Ent-
     wicklung und Koordinierung ei-
     nes schulischen Inklusionskon-
     zepts. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 1062313
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs.2 NGG)
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8.  Holzminden
a)   Campe-Gymnasium Holzminden 
b)  Landkreis Holzminden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs l, Koordinierung des Auf-
     gabenfeldes A, Mitarbeit bei der 
     Erstellung des Stunden- und Ver -
     tretungsplans. Eine spätere Än-
     derung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Herr Gottschalk,
     Tel.: 0511 1062451

9.  Laatzen
a)   Erich Kästner Gymnasium
b)  Stadt Laatzen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der systematischen
     Schulentwicklung und deren 
     Umsetzung, Koordinierung der 
     Schuljahrgänge 8 bis 10, Koordi-
     nierung der Inklusion am Erich 
     Kästner Gymnasium, Erstellung 
     von Stundenplänen und Vertre-
     tungsregelungen
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 1062318

Gesamtschulen

1.  Hameln
a)   Integrierte Gesamtschule i. E. 
     Hameln
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer 
     Leiter (A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Gottschalk,
     Tel.: 0511 1062451

2.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule List
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangslei-
     ter im Sekundarbereich I einer 
     Integrierten Gesamtschule (A 13),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 

     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen sowie 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Nachtwey,
     Tel.: 0511 16844577
     Integrierte Gesamtschule List, 
     Röntgenstr. 6, 30163 Hannover

3.  Langenhagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Langenhagen
b)  Stadt Langenhagen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13); voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2015
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft / 
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung bleibt
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     sowie an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Kuschel,
     Tel.: 0511 73079639
     Integrierte Gesamtschule 
     Langenhagen, Konrad-Adenauer-
     Str. 21/23, 30853 Langenhagen
     (erneute Ausschreibung)

4.  Ronnenberg
a)   Marie Curie Schule, Kooperative 
     Gesamtschule Ronnenberg
b)  Stadt Ronnenberg
c)   Didaktische Leiterin / Didakti-
     scher Leiter (A 15), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen sowie an Gymnasien
     bewerben.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 1062386

5.  Stuhr
a)   Lise-Meitner-Schule, Kooperative
     Gesamtschule Stuhr-Moordeich
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule ohne gym-
     nasiale Oberstufe (A 15 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen,
     an Gymnasien sowie für Sonder-
     pädagogik bewerben.

f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 1062454
     (erneute Ausschreibung)

6.  Wennigsen
a)   Sophie Scholl Gesamtschule, 
     Kooperative Gesamtschule 
     Wennigsen
b)  Gemeinde Wennigsen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe (Einführungsphase, 
     Qualifikationsphase), Organisati-
     on der Abiturprüfung, Betreuung
     eines Schuljahrgangs der gym-
     nasialen Oberstufe, Durchfüh- 
     rung von Informationsveranstal-
     tungen zur gymnasialen Ober-
     stufe und zur Berufsorientierung.
     Fundierte EDV-Kenntnisse sind 
     erforderlich. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 1062386
     (erneute Ausschreibung)

Berufsbildende Schulen

1.  Hameln
a)   Eugen-Reintjes-Schule, Berufs-
     bildende Schulen Hameln
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2015
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Ausführliche Informatio-
     nen finden Sie unter www.ers-
      hameln.de.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

2.  Hannover
a)   Berufsbildende Schulen 3 der 
     Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
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d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben der Bauabteilung ein-
     schließlich der Landesfachklas-
     sen der Schornsteinfeger; Ver-
     antwortung der Kernprozesse, 
     des Qualitätsmanagements und 
     des Projektmanagements in der 
     Abteilung; gemeinsame Weiter-
     entwicklung des schulischen 
     Qualitätsmanagements auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells; 
     Verantwortlichkeit für die Erstel-
     lung des Stundenplans der Ab-
     teilung Bautechnik sowie des 
     Vertretungsplans. Erwartet wer-
     den Kenntnisse im Umgang mit 
     BBS Planung als Planungs- und 
     Steuerungsinstrument. Voraus-
     setzung für eine Bewerbung ist 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen. Erfahrung in den tradi-
     tionellen Bauberufen ist erfor-
     derlich. Das Aufgabenprofil un-
     terliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung entsprechend den 
     Erfordernissen der Schulentwick-
     lung. 
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

3.  Hildesheim
a)   Friedrich-List-Schule, Berufsbil-
     dende Schulen Hildesheim
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     frei zum 1.2.2015
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen im Berufsfeld
     Wirtschaft und Verwaltung. Zu 
     den Schwerpunkten des Stellen-
     profils gehört die Verantwortung
     für das gesamte Finanz- und 
     Ressourcenmanagement sowie 
     die Organisation des Schulbe-
     triebes. Erwartet werden Erfah-
     rungen und Engagement in der 
     Schulentwicklung und im Qua-
     litätsmanagement auf der Basis 
     von EFQM, eine hohe Belastbar-
     keit, Teamfähigkeit sowie ausge-
     prägte Kommunikations- und 
     Sozialkompetenz. Das Anforde-
     rungsprofil unterliegt einer kon-
     tinuierlichen Anpassung an die 
     Erfordernisse der Schulentwick-
     lung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten. Weitere Informationen 

     finden Sie unter http://friedrich-
      list-schule.de.
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 0511 1062346
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

4.  Hildesheim
a)   Walter-Gropius-Schule, Berufs-
     bildende Schulen Hildesheim
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z)
d)  Zu den Schwerpunkten des Stel-
     lenprofils gehört die Koordinie-
     rung des Gesamtstundenplans, 
     des Vertretungsplans und des 
     Arbeits- und Betriebsmanage-
     ments. Erwartet werden Erfah-
     rungen mit BBS Planung als Pla-
     nungs- und Steuerungsinstru-
     ment sowie Kompetenzen im 
     Bereich des Qualitätsmanage-
     ments auf der Basis des Kernauf-
     gabenmodells. Voraussetzung für 
     eine Bewerbung ist das Lehramt 
     an berufsbildenden Schulen in 
     einem an der Schule geführten 
     Berufsfeld. Eine spätere Ände-
     rung des Aufgabenprofils bleibt 
     vorbehalten.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

5.  Stadthagen
a)   Berufsbildende Schule 
     Stadthagen
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination der schulfachlichen 
     Aufgaben in den Bereichen Me-
     tall-, Fahrzeug- und Informati-
     onstechnik sowie technisches 
     Produktdesign. Erwartet werden 
     Kompetenzen im Bereich des 
     schulischen Qualitätsmanage-
     ments auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells für berufsbil-
     dende Schulen in Niedersachsen 
     und der Umgang mit BBS Pla-
     nung als Planungs- und Steue-
     rungsinstrument. Das Aufgaben-
     profil der Stelle unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     von Schulentwicklung. Weitere 
     Informationen erhalten Sie unter 
     http://www.bbs-stadthagen.de.
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 0511 1062346

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Achim 
a)   Grundschule am Paulsberg
b)  Stadt Achim 
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2015
f)   Herr Rokitta,
     Tel.: 04261 840623

2.  Ebersdorf
a)   Grundschule Ebersdorf-Alfstedt
b)  Samtgemeinde Geestequelle
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Dorweiler,
     Tel.: 04261 840627

3.  Hagen 
a)   Hermann-Allmers-Schule, 
     Haupt- und Realschule
b)  Landkreis Cuxhaven 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 13 + Z) oder Realschulkon-
     rektorin / Realschulkonrektor 
     (A 14)
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313

4.  Loxstedt
a)   Haupt- und Realschule Loxstedt
b)  Landkreis Cuxhaven 
c)   Rektorin / Rektor (A 14) oder 
     Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 15)
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313
     (erneute Ausschreibung)

5.  Loxstedt
a)   Haupt- und Realschule Loxstedt
b)  Landkreis Cuxhaven 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 13 + Z) oder Realschulkon-
     rektorin / Realschulkonrektor 
     (A 14 + Z)
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313

Oberschulen

1.  Dörverden
a)   Aller-Weser-Oberschule 
     Dörverden
b)  Gemeinde Dörverden
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als Schulleiterin / Schul-
     leiter (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2015
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d)  Ganztagsschule
f)   Herr Rokitta,
     Tel.: 04261 840623

2.  Dorum
a)   Oberschule Dorum 
     (Oberschule mit gymnasialem 
     Angebot)
b)   Landkreis Cuxhaven 
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor als ständige Ver-
     treterin / ständiger Vertreter der 
     Schulleiterin / des Schulleiters 
     (A 14 + Z)
f)   Herr Mittelstädt,
     Tel.: 04721 662316

3.  Scheeßel (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
11/2014 auf Seite 603 unter Nr. 4
bei der Schulform Oberschulen ab-
gedruckte Stellenausschreibung der
Grund- und Oberschule Scheeßel
wird bezüglich Buchstabe a) wie
folgt berichtigt: 
a)   Oberschule Scheeßel, 
     Beekeschule

Realschulen

1.  Cuxhaven 
a)   Realschule Cuxhaven
b)  Stadt Cuxhaven
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 15)
f)   Herr Mittelstädt,
     Tel.: 04721 662316

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Achim 
a)   Gymnasium am Markt 
b)   Landkreis Verden (Aller)
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Wrigge,
     Tel.: 04131 152726

2.  Lüneburg 
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Lüneburg 
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Spanisch (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015

d)  Es ist ein Einsatz in einer weite-
     ren Regionalabteilung der Nie-
     dersächsischen Landesschulbe-
     hörde vorgesehen. Voraussetzung
     für eine Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung im Fach Spanisch 
     sowie das Lehramt an Gymnasi-
     en. Das Zweitfach Französisch 
     ist erwünscht. 
f)   Frau Reimers,
     Tel.: 04131 152745

3.  Verden 
a)   Gymnasium am Wall 
b)   Landkreis Verden (Aller)
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Koordinierung der gymnasialen 
     Oberstufe, Mitarbeit bei der Er-
     stellung des Vertretungsplans, 
     Mitarbeit bei der Erstellung des 
     Stundenplans. Fundierte EDV-
     Kenntnisse sind erforderlich. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Wrigge,
     Tel.: 04131 152726
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

4.  Winsen 
a)   Gymnasium Winsen 
b)  Landkreis Harburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum
     1.2.2015
d)  Koordinierung Aufgabenfeld C, 
     Ganztagsschulbereich und Mit-
     arbeit am Vertretungsplan. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten. 
f)   Frau Reimers,
     Tel.: 04131 152745

5.  Zeven
a)   St. Viti-Gymnasium
b)  Landkreis Rotenburg / Wümme
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordination des Aufgabenfeldes
     B, Koordination der gymnasialen 
     Oberstufe und der Abiturprüfung,
     Mitwirkung bei der Organisation
     der Studien- und Berufswahl-
     orientierung, Mitwirkung beim 
     Qualitätsmanagement und Eva-
     luationsverfahren
f)   Herr Mischke,
     Tel.: 04131 152007

Gesamtschulen

1.  Lüneburg
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Lüneburg
c)   Fachmoderatorin / Fachmodera-
     tor an Gesamtschulen in Nieder-
     sachsen für Naturwissenschaften 
     (A 15)
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168
     (erneute Ausschreibung)

2.  Osterholz-Scharmbeck
a)   Integrierte Gesamtschule Oster-
     holz-Scharmbeck
b)  Stadt Osterholz-Scharmbeck
c)   Konrektorin / Konrektor als 
     Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Gesellschaft / Ar-
     beit / Wirtschaft / Technik. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Kerlinski,
     Tel.: 04791 9615112
     Integrierte Gesamtschule 
     Osterholz-Scharmbeck, 
     Mensingstraße 56, 
     27711 Osterholz-Scharmbeck

Berufsbildende Schulen

1.  Zeven 
a)   Kivinan – Das berufliche 
     Bildungszentrum –, Berufs-
     bildende Schulen Zeven 
b)  Landkreis Rotenburg (Wümme)
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), Termin 
     der voraussichtlichen Einrich-
     tung: 1.2.2015
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben der Abteilung Bau-, Holz-
     und Farbtechnik / Raumgestal-
     tung sowie der Fachoberschule 
     Gestaltung Klasse 11/12 und der
     Klasse 12 Fachoberschule Tech-
     nik; Koordinierung der Zusam-
     menarbeit mit den Oberschulen 
     der Region im Bereich der Be-
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     rufsorientierung. Zu den Aufga-
     ben in der Abteilung gehören die
     EDV-gestützte Stunden- und 
     Vertretungsplanung mit GP-
     Untis und die Mitwirkung beim 
     Schulverwaltungsmanagement 
     unter Einsatz von BBS Planung 
     sowie intensive Pflege der Kon-
     takte zu den Ausbildungsbetrie-
     ben und der Kammer, insbeson-
     dere im Bereich der gewerblichen
     Berufsschule. Erwartet werden 
     fundierte Kenntnisse und Kom-
     petenzen im Bereich der Schul- 
     und Unterrichtsentwicklung und
     im Qualitätsmanagement auf der
     Basis von EFQM. Voraussetzung 
     für die Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen in einem
     der genannten Berufsfelder. Das 
     Aufgabenprofil unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung.
f)   Frau Dietrich,
     Tel.: 04131 152728

Studienseminare

1.  Celle
a)   Studienseminar Celle für das 
     Lehramt an Gymnasien
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     eines Studienseminars für das 
     Lehramt an Gymnasien (A 16)
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei-
     tungsdienst sind erforderlich. 
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gym-
     nasien.
f)   Herr Wrigge,
     Tel.: 04131 152726

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Barßel-Elisabethfehn
a)   Grundschule Sonnentau
b)  Gemeinde Barßel
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.2.2015

d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reichel-Hoffmann, 
     Tel.: 0441 9499814

2.  Beesten
a)   Grundschule Beesten
b)  Samtgemeinde Freren
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716

3.  Bissendorf
a)   Schule am Berg, Grundschule
b)  Gemeinde Bissendorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314325
     (erneute Ausschreibung)

4.  Cloppenburg
a)   Grundschule Antonius von Padua
b)  Stadt Cloppenburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843

5.  Delmenhorst
a)   Astrid-Lindgren-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 9499848
     (erneute Ausschreibung)

6.  Dinklage
a)   Kardinal-von-Galen-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Dinklage
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846

7.  Dohren
a)   Grundschule Dohren
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

8.  Emden
a)   Grundschule Grüner Weg
b)  Stadt Emden
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2015

d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009
     (erneute Ausschreibung)

9.  Emden
a)   Grundschule Grüner Weg
b)  Stadt Emden
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009
     (erneute Ausschreibung)

10.Emden
a)   Grundschule Westerburgschule
b)  Stadt Emden
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009
     (erneute Ausschreibung)

11. Essen
a)   Grundschule Essen
b)  Gemeinde Essen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.2.2015
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Mörking,
     Tel.: 0441 9499883

12.Friesoythe
a)   Grundschule am Markatal
b)   Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2015
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843

13.Friesoythe
a)   Grundschule Ludgerischule
b)  Stadt Friesoythe
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843
     (erneute Ausschreibung)

14.Geeste
a)   Grundschule St. Antonius
b)  Gemeinde Geeste
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)
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15.Georgsdorf
a)   Grundschule Georgsdorf
b)  Samtgemeinde Neuenhaus
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit der Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen (Schwerpunkt: 
     Hauptschule und Realschule) 
     bewerben.
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

16.Großheide
a)   Grundschule Frya Fresena
b)  Gemeinde Großheide
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Offene Ganztagsschule
f)   Herr Brederlow,
     Tel.: 04941 131006
     (erneute Ausschreibung)

17.Handrup
a)   Grundschule Handrup
b)  Samtgemeinde Lengerich
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

18.Herzlake
a)   Grundschule Bookhof
b)  Samtgemeinde Herzlake
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

19.Holdorf
a)   Barbara-Schule, Grundschule
b)  Gemeinde Holdorf
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846

20.Ihlow
a)   Grundschule Simonswolde
b)  Gemeinde Ihlow
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009

21.Kettenkamp
a)   Keding-Schule, Grundschule
b)  Samtgemeinde Bersenbrück
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-

     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314406
     (erneute Ausschreibung)

22.Langen
a)   Schule im Kastanienhof, 
     Grundschule
b)  Samtgemeinde Lengerich
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

23.Lengerich
a)   Grundschule Lengerich
b)  Samtgemeinde Lengerich
c)   Rektorin / Rektor (A 13), 
     frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716

24.Lohne
a)   Von-Galen-Schule, Grundschule
b)  Stadt Lohne
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846
     (erneute Ausschreibung)

25.Lohne
a)   Grundschule Brockdorf
b)  Stadt Lohne
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846
     (erneute Ausschreibung)

26.Lünne
a)   Ludwig-Schriever-Grundschule 
b)   Samtgemeinde Spelle
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

27.Meppen
a)   Grundschule Verse
b)  Stadt Meppen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

28.Nordhorn
a)   Grundschule Blanke
b)  Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

29.Nordhorn
a)   Grundschule Bookholt
b)   Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

30.Nordhorn
a)   Grundschule Stadtflur
b)  Stadt Nordhorn
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

31.Nordhorn
a)   Grundschule Marienschule
b)  Stadt Nordhorn
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler katho-
     lischen Bekenntnisses
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

32.Osterwald
a)   Grundschule Osterwald
b)  Samtgemeinde Neuenhaus
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2015
d)  Es können sich auch Lehrkräfte
     mit der Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen (Schwerpunkt: 
     Hauptschule und Realschule) 
     bewerben.
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

33.Rastede
a)   Grundschule Loy
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b)  Gemeinde Rastede
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 9499811
     (erneute Ausschreibung)

34.Stadland
a)   Grundschule Schwei
b)  Gemeinde Stadland
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 9499812
     (erneute Ausschreibung)

35.Uplengen
a)   Grundschule Uplengen Remels
b)  Gemeinde Uplengen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 131018

36.Wiesmoor
a)   Grundschule am Ottermeer
b)  Stadt Wiesmoor
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 131009
     (erneute Ausschreibung)

37.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Altengroden
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 9499851

38.Wilhelmshaven
a)   Grundschule Altengroden
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 9499851

Förderschulen

1.  Aurich
a)   Schule am Extumer Weg, Förder-
     schule mit dem Förderschwer-
     punkt körperliche und motorische
     Entwicklung
b)  Landkreis Aurich
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14), frei zum 
     1.8.2015

d)  Ganztagsschule mit einer 
     kollegialen Schulleitung
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 131018

Oberschulen

1.  Aschendorf
a)   Heinrich-Middendorf-Oberschule
     Aschendorf
b)  Stadt Papenburg
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 933718
     (erneute Ausschreibung)

2.  Hasbergen
a)   Oberschule Am Roten Berg 
     (Stammschule), Oberschule 
     Marienschule Lingen in kirchli-
     cher Trägerschaft (Einsatzschule)
b)   Gemeinde Hasbergen (Stamm-
     schule), Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück (Einsatzschule)
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Stellen-
     besetzung ist, dass die Lehrkraft 
     im niedersächsischen Landes-
     dienst tätig ist. Es muss die Be-
     reitschaft bestehen, sich nach 
     § 155 Abs. 2 NSchG in den 
     Dienst an Schulen in kirchlicher
     Trägerschaft beurlauben oder 
     weiterhin beurlauben zu lassen.
f)   Herr Thoms,
     Tel.: 0541 314477
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück: Frau Schwedhelm,
     Tel.: 0541 318352

3.  Hasbergen
a)   Oberschule Am Roten Berg 
     (Stammschule), Oberschule 
     Domschule Osnabrück in kirchli-
     cher Trägerschaft (Einsatzschule)
b)   Gemeinde Hasbergen (Stamm-
     schule), Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück (Einsatzschule)
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter (A 15)
d)  Voraussetzung für die Stellenbe-
     setzung ist, dass die Lehrkraft im 
     niedersächsischen Landesdienst 
     tätig ist. Es muss die Bereit-
     schaft bestehen, sich nach § 155
     Abs. 2 NSchG in den Dienst an 

     Schulen in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben oder weiter-
     hin beurlauben zu lassen.
f)   Herr Thoms,
     Tel.: 0541 314477
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück: Frau Schwedhelm,
     Tel.: 0541 318352

4.  Haselünne
a)   Bödiker Oberschule
b)  Stadt Haselünne
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716

5.  Hatten
a)   Oberschule Waldschule Hatten
b)  Gemeinde Hatten
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z), frei zum 
     1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Schwarberg,
     Tel.: 0441 9499871

6.  Lastrup
a)   Oberschule Lastrup
b)  Gemeinde Lastrup
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843

7.  Meppen
a)   Oberschule Anne-Frank-Schule 
     Meppen (Stammschule), Ober-
     schule Johannesschule Meppen 
     in kirchlicher Trägerschaft 
     (Einsatzschule)
b)   Stadt Meppen (Stammschule), 
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück (Einsatzschule)
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Stellenbe-
     setzung ist, dass die Lehrkraft im
     niedersächsischen Landesdienst 
     tätig ist. Es muss die Bereit-
     schaft bestehen, sich nach § 155
     Abs. 2 NSchG in den Dienst an 
     Schulen in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben oder weiter-
     hin beurlauben zu lassen.
f)   Herr Thoms,
     Tel.: 0541 314477
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück: Frau Schwedhelm,
     Tel.: 0541 318352



8. Papenburg
a)   Heinrich-Middendorf-Oberschule
     Papenburg (Stammschule), Ober-
     schule Michaelschule Papenburg 
     in kirchlicher Trägerschaft 
     (Einsatzschule) 
b)   Stadt Papenburg (Stammschule),
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück (Einsatzschule)
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z)
d)  Voraussetzung für die Stellenbe-
     setzung ist, dass die Lehrkraft im 
     niedersächsischen Landesdienst 
     tätig ist. Es muss die Bereit-
     schaft bestehen, sich nach § 155 
     Abs. 2 NSchG in den Dienst an 
     Schulen in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben oder weiter-
     hin beurlauben zu lassen. 
f)   Herr Thoms,
     Tel.: 0541 314477
     Schulstiftung im Bistum 
     Osnabrück: Frau Schwedhelm,
     Tel.: 0541 318352

9. Oldenburg
a)   Oberschule Eversten Oldenburg 
     (Stammschule), Oberschule Pau-
     lusschule Oldenburg in kirchli-
     cher Trägerschaft (Einsatzschule)
b)   Stadt Oldenburg (Stammschule), 
     Bischöflich Münstersches Offi-
     zialat (Einsatzschule)
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15)
d)  Voraussetzung für die Stellenbe-
     setzung ist, dass die Lehrkraft im 
     niedersächsischen Landesdienst 
     tätig ist. Es muss die Bereit-
     schaft bestehen, sich nach § 155
     Abs. 2 NSchG in den Dienst an 
     Schulen in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben oder weiter-
     hin beurlauben zu lassen.
f)   Herr Thoms,
     Tel.: 0541 314477
     Bischöflich Münstersches 
     Offizialat: Herr Blömer,
     Tel.: 04441 872222

Realschulen

1.  Lohne
a)   Realschule Lohne
b)  Stadt Lohne
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 15)
d)  Die Schule hat eine besondere 
     Ordnung gem. § 44 Abs. 1 
     NSchG.

f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 9499846
     (erneute Ausschreibung)

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bad Essen
a)   Gymnasium Bad Essen
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Koordination des Aufgabenfeldes 
     C, Koordination der gymnasialen 
     Oberstufe, Netzwerkbetreuung 
     einschließlich der Koordination 
     der EDV-Bereiche der Schule. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

2.  Bad Iburg
a)   Gymnasium Bad Iburg
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Koordination der Mittelstufe, 
     Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A, Koordination der Inklusi-
     on, Organisation der Maßnahmen
     für Sicherheit, Arbeitsschutz und 
     Gesundheit. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

3.  Emden
a)   Gymnasium am Treckfahrtstief 
     Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Erstellen des Stundenplanes und 
     des Vertretungsplanes, Koordi-
     nierung des Aufgabenfeldes C, 
     Koordination von EDV-Projekten. 
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

4.  Emden
a)   Johannes-Althusius–Gymnasium
     Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Koordinierung der gymna -
     sialen Oberstufe, Terminplanung 
     der Schule, technische Betreuung
     der Homepage. Sehr fundierte 
     EDV-Kenntnisse sind erforderlich.
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

5.  Leer
a)   Teletta-Groß-Gymnasium Leer
b)  Landkreis Leer
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.4.2015
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

Gesamtschulen

1.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit Oberstufe 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Seifert,
     Tel.: 0541 314296

2.  Wittmund
a)   Alexander-von-Humboldt-Schule,
     Kooperative Gesamtschule 
     Wittmund
b)  Landkreis Wittmund
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor als Leiterin / Leiter des Real-
     schulzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 360 an einer 
     Kooperativen Gesamtschule 
     (A 14 + Z)
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243
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3.  Wittmund
a)   Alexander-von-Humboldt-Schule,
     Kooperative Gesamtschule 
     Wittmund
b)  Landkreis Wittmund
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Fachbereich Deutsch. Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
g)   Herr Brauns,
     Tel.: 04462 863200
     Alexander-von-Humboldt-Schule,
     Kooperative Gesamtschule Witt-
     mund, Brandenburgerstraße 4, 
     26409 Wittmund

Berufsbildende Schulen

1.  Bersenbrück
a)   Berufsbildende Schulen 
     Bersenbrück
b)  Landkreis Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben des Berufsfeldes Wirt-
     schaft und Verwaltung. Zum 
     Aufgabenbereich gehören die 
     Stundenplanung im Koordinati-
     onsbereich, die Mitwirkung bei 
     der abteilungsübergreifenden 
     Gesamtstundenplanung, die Vor-
     bereitung und Mitwirkung bei 
     der Erstellung von Schulstatisti-
     ken mit BbS-Planung. Erwartet 
     werden eine hohe Teamfähigkeit 
     sowie Erfahrungen und eine en-
     gagierte Mitarbeit im Bereich der
     Schul- und Unterrichtsentwick-
     lung und des Qualitätsmanage-
     ments auf der Basis von EFQM. 
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen im Berufsfeld 
     Wirtschaft und Verwaltung. Das 
     Aufgabenprofil unterliegt einer 

     ständigen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314257

2.  Norden
a)   Conerus-Schule, 
     Berufsbildende Schulen Norden
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Schulfachliche Koordinierung der 
     Berufsfachschulen und der Teil-
     zeitberufsschule im Berufsfeld 
     Wirtschaft. Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist die Befähi-
     gung für das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen mit der be-
     ruflichen Fachrichtung Wirt-
     schaftswissenschaften. Neben 
     Kompetenzen im Bereich der 
     Schulentwicklung, im Quali-
     tätsmanagement und der Unter-
     richtsentwicklung sind Kenntnis-
     se in BbS-Planung und BbS-
     Stundenplan erwünscht. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388
     (erneute Ausschreibung)

3.  Vechta
a)   Justus-von-Liebig-Schule, 
     Berufsbildende Schulen Vechta
b)  Landkreis Vechta
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirekor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2015
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung.
f)   Frau Meyer-Stürze,
     Tel.: 0541 314215

Studienseminare

1.  Meppen
a)   Studienseminar Meppen für 
     das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für besondere Aufgaben (A 15)
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Seifert,
     Tel.: 0541 314296

2.  Osnabrück
a)   Studienseminar Osnabrück für 
     das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Sport (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien. 
f)   Herr Seifert,
     Tel.: 0541 314296
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

3.  Wilhelmshaven
a)   Studienseminar Wilhelmshaven 
     für das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Fach Chemie (A 15), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Mitarbeit in der Seminarent-
     wicklung ist erforderlich. Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst sind wünschenswert. Vor-
     aussetzung für eine Bewerbung 
     ist das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Seifert,
     Tel.: 0541 314296
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Schulen in freier Trägerschaft 

1.   Wolfsburg

Das Bistum Hildesheim sucht zum 1.8.2015 für die 

Leitung der Eichendorffschule in Wolfsburg
- staatlich anerkannte Oberschule 

in katholischer Trägerschaft –

eine fachlich und pädagogisch überdurchschnittlich qualifi-
zierte Führungspersönlichkeit.

Die Eichendorffschule legt besonderen Wert auf eine intensive
Förderung der Kernfächer, auf religiöse Erziehung und auf
eine umfassende Entwicklung der Persönlichkeit und stellt da-
mit in Wolfsburg ein besonderes Angebot dar. Die Schule ist
dem Bildungsauftrag einer katholischen Schule verpflichtet.
Dies bedeutet eine qualitativ anspruchsvolle schulische Bil-
dung, eine auf die Wahrnehmung von persönlicher und ge-
sellschaftlicher Verantwortung abzielende Werterziehung und
eine Orientierung an inklusiven Konzepten. Die Schule hat
475 Schülerinnen und Schüler, wobei rund 140 die zum
1.8.2013 begründete Schulform Oberschule in den Jahrgängen
5 und 6 und die übrigen die Haupt- und Realschule in den
Jahrgängen 7 bis 10 besuchen.

Wir bieten

–    ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu
gehen,

–    die Tätigkeit in einer Schule mit sehr gutem Ruf und
freundlicher Atmosphäre,

–    ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.

Wir erwarten

–    eine inspirierende Führungspersönlichkeit, die sich mit En-
gagement und Kreativität in die Weiterentwicklung der
Schule einbringt,

–    das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bil-
dungsziele einer katholischen Schule,

–    die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche,

–    das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen.

Wünschenswert sind Erfahrungen in Leitungsfunktionen so-
wie Kenntnisse im Fundraising bzw. in der Akquise von Dritt-
mitteln. 

Das Bistum Hildesheim fördert aktiv die Gleichstellung von
Männern und Frauen im kirchlichen Dienst und möchte den
Anteil weiblicher Führungskräfte erhöhen. Daher ermuntern
wir besonders Frauen, sich auf diese Funktion zu bewerben.

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen
können mit ihrer Zustimmung zum Dienst an die Eichendorff-
schule nach § 155 NSchG unter Fortzahlung der Dienstbezüge
beurlaubt werden. 

Wenn Sie die verantwortliche Mitwirkung an der Gestaltung
der Eichendorffschule als Herausforderung und reizvolle Auf-
gabe empfinden, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Richten
Sie diese bitte mit den üblichen Unterlagen bis 31.1.2015 an
das Bischöfliche Generalvikariat, Hauptabteilung Bildung,
Domhof 18-21, 31134 Hildesheim.

Für weitere Auskünfte steht Herr Dr. Wächter unter Tel.:
05121 307280 oder per E-Mail: joerg-dieter.waechter@bis-
tum-hildesheim.de, zur Verfügung.


